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„Die Anrechnung nach Satz 1 erfolgt nicht für Personen, die im ersten Jahr ihrer Aus-
bildung ausgebildet werden.“ 

 

Artikel 11 

Änderung des Medizinproduktegesetzes 

§ 21 Nummer 4 des Medizinproduktegesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. August 2002 (BGBl. I S. 3146), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 18. 
Juli 2017 (BGBl. I S. 2757) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In Satz 3 wird das Wort „schriftlich“ durch die Wörter „entweder schriftlich oder elektro-
nisch“ ersetzt. 

2. Nach Satz 3 wird folgender Satz angefügt: 

„Bei elektronischer Dokumentation erfolgt die Unterschrift durch eine der Verordnung 
(EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 
über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktio-
nen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG genügende qualifi-
zierte elektronische Signatur.“ 

 

Artikel 12 

Änderung des Fünften Buches Sozialgesetzbuch 

Das Fünfte Buch Sozialgesetzbuch – Gesetzliche Krankenversicherung – (Artikel 1 des 
Gesetzes vom 20. Dezember 1988, BGBl. I S. 2477, 2482), das zuletzt durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 17. August 2017 (BGBl. I. S. 3214) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert: 

1. § 31 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1a wird wie folgt geändert: 

aa) Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

„Die Eigenschaft als Verbandmittel entfällt insbesondere nicht, wenn ein Ge-
genstand ergänzend weitere Wirkungen im Verbandmittel oder in der Wunde 
entfaltet, die der Wundheilung dienen, beispielsweise, indem er eine Wunde 
feucht hält, reinigt, geruchsbindend oder antimikrobiell wirkt.“ 

bb) In Satz 4 wird die Angabe „bis zum 30. April 2018“ durch die Angabe „bis zum 
[einsetzen: Datum des letzten Tages des zwölften auf die Verkündung folgen-
den Monats]“ ersetzt. 

b) Dem Absatz 3 werden folgende Sätze angefügt: 


